
Wie ein Wandkalender Heiligenfiguren retten kann 
Dank einer Spende ist eine weitere' Heiligenfigur der Kirche St. Patricius in 
Heiligenzimmerri renoviert worden.' 

ROSENFELD-HEILIGENZIM­
MERN. Neben der Betreuung 
der Galerie „Jetzt!", die auf 
Leerstand in Crailsheims In­
nenstadt mit Kunst geantwor­
tet hat, hat sich der Molino Ver­
lag in Sindelfingen einem wei-

• teren besonderen Kultur-Pro­
jekt gewidmet: der Rettung des • 
Kirchenschatzes der Pfarrkir­
che St. Patricius. 

Seit • einem halben Jahr 
kämpft die Initiative zur Erhal­
tung und Restaurierung des 
Kirchenschatzes der Pfarrkir­
che St. Patricius für den Erhalt 
der aus dem 19. Jahrhundert 
stammenden Kirche. Als die 
Kirche zur Sanierung leerge­
räumt wurde, kam unbezahlba­
re sakrale Kunst zutage. Nach 
Recherchen im Staatsarchiv 
Sigmaringen und irr\ Pfarr­
archiv war klar: So eine Quali-

tät in Ausführung und künstle­
rischem Ausdruck muss unbe­
dingt erhalten werden: ,,Ohne 
Vergangenheit keine Zukunft!" 

Der Gründer der Initiative, 
der Mesner Jens Schlehe, kam 
auf den Molino-Geschäftsfüh­
rer Tobias Prasser zu. Nach 
Rücksprache i:nit Matthias Slu­
nitschek, der ebenfalls ein gro­
ßes iHerz für Kultur und Spiri­
tt,talität hat, war klar: Der Moli­
no Verlag unterstützt die Ini­
tiative, wo er nur kann. So kam 
es zur Entstehung eines Chari­
ty-Kalenders, bei dem der Moli­
no Verlag die Produktionskos­
ten des Kalenders vollumfäng­
lich gespendet hat. 

Die Fotos des Charity-Ka­
lenders stammen von Pascale. 
Schreiner, die inspirierende 
Bil~er von, in und uni Heiligen­
zimmern geschossen hat. Der 

limitierte Wandkalender 
nimmt den Betrachter •mit 
durch den Jahreslaufund zeigt, 
in welcher schönen Gegend die 
Pfarrkirche erbaut wurde. 

Die Idee eines Charity-Foto­
Kalenders zugunsten qer Pfarr-

-kirche St. Patricius passt per­
fekt zur Gesc:hichte des Kir­
chenschatzes: Bereits vor mehr 

• als 110 Jahren konnte die be­
eindruckende religiöse Figur 
des heiligen Aloisius von Gon­
zaga nur durch eine Spenden­
aktion ermöglicht werden. Da­
bei zeigt sich gerade an dieser 
Figur, was eine Gemeinschaft 
zu leisten vermag. 

Pfarrer WilhelmBiener star­
tete im Januar 1906 eine Spen­
denaktion zur Finanzierung 
der Figur. Recherchen förder­
ten alte Spenden!isten zutage, 
in denen insgesamt 76 Spen-

Tobias Prasser, Pascale Schreiner .und Jens Schlehe (von links) 
freuen sich über die Spende. Foto: Schlehe 

deneinträge der Bevölkerung 
von Heiligenzimmern ver­
zeichnet sind. Allein durch die­
se hohe Spendenbereitschaft 
konnte diese Figur für 250 Mark 
finanziert werden. Die Ausfüh­
rung dieses Meisterwerks über­
nahm damals der Bildhauer 

Anton Leins aus Horb am Ne­
ckar. 

Derzeit befindet sich die Fi­
gur in einem sehr schlechten 
Zustand und muss zwingend 
restauriert werden. Die Initiati­
ve teilt nun mit, dass die Res­
taurierungssumme von 2970 

' 

Euro für den heiligen Aloisius 
von Gonzaga vollständig finan­
ziert ist. Allein 2006,84 Euro 
kamen durch den Verkauf des 
Charity-Kalenders zusammen. 
Zusätzlich startete die Initiati­
ve einen Glühwein- und Kin­
derpunschverkauf auf dem Ro­
senfelder Weihnachtsmarkt 
2023, der weitere 553 Euro ein­
brachte. 

Durch die Spenden von 
Karl-Alfred Schlehe sowie einer 
weiteren Frau aus Heiligenzim­
mern, die anonym bleiben 
möchte, konnte schließlich die 
volle Summe erreicht werden. 
Im nächsten Schritt stimmen 
sich nun die Gremien ab, sodass 
die Restaurierung des heiligen 
Aloisius von Gonzaga zeitnah 
starten kann. 

Ein kleiner Restbestand des 
Wandkalenders ist noch ver­
fügbar und kann über den Shop 
des Molino Verlags unter 
~.molino-verlag.de erwor­
ben werden. 


